
KURZANLEITUNG
AEROSTAR-EVO
Um eine möglichst lange Nutzungsdauer der Maschine 
zu gewährleisten, wird ein gewissenhafter Umgang 
vorausgesetzt. Vor der ersten Inbetriebnahme muss die 
Maschinenübergabe gemeldet, die Garantie aktiviert, die 
original Einböck-Betriebsanleitung sorgfältig und vollständig 
gelesen werden. Bei Unklarheiten wenden Sie sich an Ihren 
zuständigen Einböck-Partner oder an info@einboeck.at.

EPAN.EINBOECK.AT

1.	 Gerät klappen
	» Die Zinken müssen bei jedem Klappvorgang 

immer in Transportstellung (hochgeschwenkt) 
sein.

2.	 Rahmen vorbereiten bzw. einstellen
	» Als erstes wird die passende Rahmenhöhe durch das Abstecken der Tasträder gewählt.
	» Die Rahmenhöhe gibt den Eingriffswinkel des Zinken in den Boden vor.
	» Wenn die Striegelzinken schleppend eingestellt sind, führt dies zu mehr Erdwurf, als wenn die Zinken auf 

Griff gefahren werden.
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Die passende Geschwindigkeit & Aggressivität der 
Maschine zur jeweiligen Kultur finden Sie in unseren 
kostenlosen Praxis-Handbüchern unter  
www.einboeck.at/praxis
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	» Der Oberlenker sollte immer so eingestellt 
werden, dass das Striegelfeld parallel zum Boden 
läuft.

	» Wenn das Gerät auch hinten Räder hat, muss 
darauf geachtet werden, dass die Räder vorne 
und hinten auf die gleiche Höhe abgesteckt sind, 
damit der Rahmen parallel zum Boden läuft.

3.	 Aggressivität einstellen
	» Die Fahrgeschwindigkeit, der Angriffswinkel 

sowie der Zinkendruck entscheiden über die 
Striegelaggressivität.

	» Der Zinkendruck wird hydraulisch über die 
Striegelfelder eingestellt.

	» Eine mechanische Verstellung ist serienmäßig: 
Jedes Vorspannfeld ist mit einem mechanischen 
Anschlag ausgestattet, der die Position des 
Hydraulikzylinders begrenzt. 

	» Die Einstellung erfolgt durch Umstecken des 
Anschlagbolzens (1) an jedem Feld.

	» Optional ist ein hydraulischer Mengenteiler 
erhältlich:  
Hier sind die Hydraulikzylinder zur 
Feldverstellung mit Mengenteilern ausgestattet, 
die ein gleichmäßiges Ein- und Ausfahren der 
Zylinder gewährleisten und somit für eine 
identische Vorspannung aller Feldern sorgen.

	» Wichtig bei dieser Option:  
Beim Steuergerät muss immer der maximale 
Ölfluss eingestellt sein. Zusätzlich muss die 
Verstellung regelmäßig neu kalibriert werden, 
indem gegen einen Endanschlag gefahren wird.

MAX. 10 KM/H
	» Arbeitsgeschwindigkeit max. 10 km/h - 

abhängig von den Feldbedingungen & 
der Maschinenausstattung


